
HIOBSBOTSCHAFT
Gott im Leid begegnen



Es war ein Mann im Lande Uz, der hiess Hiob. Der war fromm und 
rechtschaffen, gottesfürchtig und mied das Böse. Und er zeugte sieben Söhne 
und drei Töchter, und er besass siebentausend Schafe, dreitausend Kamele, 
fünfhundert Joch Rinder und fünfhundert Eselinnen und sehr viel Gesinde, und 
er war reicher als alle, die im Osten wohnten. Und seine Söhne gingen hin und 
machten ein Gastmahl, ein jeder in seinem Hause an seinem Tag, und sie 
sandten hin und luden ihre drei Schwestern ein, mit ihnen zu essen und zu 
trinken. Und wenn die Tage des Mahles um waren, sandte Hiob hin und 
heiligte sie und machte sich früh am Morgen auf und opferte Brandopfer nach 
ihrer aller Zahl; denn Hiob dachte: Meine Söhne könnten gesündigt und Gott 
abgesagt haben in ihrem Herzen. So tat Hiob allezeit.
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